
 

 

 

Medienmitteilung 
Solothurn, 19.11.2025 
 

Michael Ochsenbein als LSO-Präsident gewählt 
 
An der heutigen Delegiertenversammlung des Verbands Lehrpersonen Solothurn LSO in 
Balsthal wurde Michael Ochsenbein im ersten Wahlgang zum neuen Präsidenten des LSO 
gewählt. 
 
Michael Ochsenbein, geboren 1976 und langjähriger Klassenlehrer in der Sek B an der 
Kreisschule Bellach-Lommiswil-Selzach, übernimmt damit das Präsidium des Verbands. Er 
bringt umfassende pädagogische Erfahrung sowie eine langjährige politische Tätigkeit auf 
Gemeinde- und Kantonsebene mit. 
 
In seiner bisherigen Laufbahn war Michael Ochsenbein unter anderem viele Jahre 
Gemeindepräsident von Luterbach. Seit 2011 ist er im Kantonsrat und führte von 2013 bis 
2025 die Mitte-Kantonsratsfraktion als Präsident. Zudem bringt er sich seit 2025 in der 
Bildungs- und Kulturkommission BiKuKo ein. Sein Fokus liegt in der Stärkung des 
Lehrpersonenberufs und der Weiterentwicklung des Solothurner Schulsystems. 
 
Die Geschäftsleitung des LSO freut sich sehr über die Wahl von Michael Ochsenbein und 
sieht in ihm eine erfahrene und engagierte Persönlichkeit, die die Ziele des Verbands mit 
viel Einsatz voranbringen wird. 
 
Die Amtsübernahme erfolgt per 1. Januar 2026. Die Geschäftsleitung des LSO bedankt sich 
herzlich bei der bisherigen interimistischen Präsidentin Cristina Mattiello für ihre grosse 
Unterstützung während der Übergangszeit. 
 
Weitere Auskünfte: 
‒ Cristina Mattiello, Präsidentin a.i., 079 254 15 66 
‒ Michael Ochsenbein, design. Präsident, 078 689 49 10  
‒ Sylvia Sollberger, Geschäftsführerin LSO, 032 621 53 23 

 
 


